
Lotcke Neuigkeiten.

HarriSbu?ql Pa.
Donner sing, Okt. 5, 1876.

Neue fflnztissen. Folqcnde neue
Anzeissc erscheinen in der heutigen
..Stilnls-Zcitnng '"ans welche wie unse-
re Leser ausmcrkslim machen: .

Kirschen-Brnslmittcl? Dr.Ayee sc Co
Nene medizinische Anzeigen ic.. ic.

Cine Ordinanz?Stadtrath.
Kohlen?Levi Gastrock.

Nächsten Samstag ist derletztc Tag
a welchem Taxen bezahlt werde kön-

cn.

IsleS Gebot : Stehle keine Zeitun-
gen! ?sondern abonnire selbst daraus
und bezahle dafür, wie cin Mann.

In Äork Connly ist die Cholera nn-
ter de Schweine ausgebrochen. Vie-
le Farmer haben bereits ihre ganze Zucht
verloren.

Kartoffel werden zu §1.25 per Bü-

schel in Harrisbnrg verkauft. Letztes
Jahr brachten sie von '25 bis 50 Cents
die Busche!

rzahlt die Taxen ! Der 7. Ok
labcr ist der letzte Zag, an welchem Taxen
bezahtt werde könne, in bei der näch-
stcn Wahl stimmberechtigt zn sei

Au Zagdliebhaber. Folgendes
Wildprct darf von jetzt bis zum I. Janu-
ar geschossen werden : Hirsche, wilde En-
ten. wilde Gänse, Fasane. Prairie-
Hühner. wilde Taube. Schnepfe, und
wilde Wcischhühiicr.

Aus dem HarriSburg Ccmctary wnr
de letzten Monat achtzehn Personen
beerdigt, wovon zwei zufällig getödtet
waren. Drei starben an der Herz-
krankheit, nnd je eins an verschiedenen
andren Krankheiten.

Gut. Die Harrisbnrg Gas-Com-
pagizic hat den Preis des Gases von
§3.00 ans 82.50 per 1000 Fuß hcrabgc
setzt. Bravo. Frennd Meyers, Su-
perintendent der Compagnie, liefert ge-
genwärtig ein sehr gutes GaS

Am Klange erkennt man den Tha-
ler, an de Wirkungen cin gutes Heil-
mittel. Dr. Ang st Königs
Hamburger Fam il icn - Mcdizi -

, ncn gaben Tanscndcn die Gesundheit
nd steht ihr Werth deßhalb außer al-
ler Frage. 8.

Dankabstattung. Hr Georg
F a l k, der galante Wirth dcS ?Cciiten-
inal-Hotels," dem hiesigen Pennsylva-
nia Frachtdcpot gegenüber, halte die
Güte, uns dieser Tage eine Partim

prachtvoller Trauben zu übersenden, für
welche wir ihm miscr wärmste Dank
abstatten. Frennd Falk weiß, wie
man den Drucker ?plicsen" kann.

Von Familie zu Familie, von Stadt
zn Stadt, von Land zn Land breitet sich
der Ruf der Ha inburgcr ?r opfc
des Di. August König ans. die
meisten bisherigen Heilmittel verdrän-
gend und stets festen Fuß fassend. Es
ist das wahre Heilmittel der Dcnlschcn.
hat sich seit 40 Jahren bewährt nnd wir
können dankbar sein, daß die Hambur-
ger Tropfe jetzti jeder Dentschcn
Apotheke zu finde sind. Ist.

Wieder zurückgekehrt. Frau K a-
thari > a Hovlcr, Gattin des Hrn.
Friedrich Hohler von hier, welche vor
mehreren Monaten eine Vcsuchsrcise
nach Deutschland machte, ist am Sams-
tag wieder glücklich nnd wohlbehalten
in den Kreis ihrer lieben Familie zu-
rückgekehrt. Die Freude des Wiederse-
hens war eine höchst herzliche. Beson-
ders fröhlich war unser Freund Hohler,
seine liebe Gattin wieder umarmen zu
können: sei ganzes Gesicht strahlte vor
Freude. Wir heißen die brave Gat-
tin und Mutter herzlich willkommen.

LobrnSwrrth. Die Frauen der
deutschen St. Michaelis (Pfr. Pfuhls)
Gemeinde, habe sicherlich daS Herz auf
dem rechten Platz. Nicht genug, daß
sie einen prachtvollen Carpct sür die Kir-
che, nebst einem scharmanten Stiegen-
Carpet zur Gallcrie. nnd hübschen mes-
singenen Stangen (Stair.rocl) für den-

selben anschafften, haben nun auch sehr
uiedliche silberne Abendmahls - Geräth-
schaften für die Gemeinde angekauft,
welche von ihrem beliebten Pastor blos
bei Kranken, denen das heil. Abendmahl
in ihren Wohnungen gereicht wird, be-
nutzt werden soll. Dasselbe besteht ans
einem niedlichen Teller für das Brod
oderHoslicn, einem hübschen Kelch für den
Abendmahlwcin, und einem Gefäß, in
welchem derselbe aufbewahrt wird DaS
Ganze ist in einer netten runden Schach-
tel aufbewahrt, nnd kann ganz bequem
in der Rocktasche nachgetragen wer-
den. Wir haben noch selten etwa? nied-
licheres gesehen. Alle Ehre den lieben
Franc.

Persönliches. Eineu ganz er-
warteten Besuch erhielten wir dieser
Tage von Hrn. G eorg Fei cdr ich
von Butler, einem der angesehensten und
besten Bürger jener Stadt. Er war
auf seiner Heimreise vom Centennial.

Auch Hr. lohn. -Ho ylcr jnn., von
Lancastcr, ein früherer Lehrjunge dieser
Office, beehrte uns mit einem Besuch.

Beide Freunde sahen recht wohl und
gesund aus

Ferner beehrten uns auch folgende
Herren an? Philadelphia, lauter hand-

feste Kameraden, mit einem Besuch.-
Hr. Pet er Ha us man n, der bekann-
te Krahne nnd Luuz-lop,-Fabrikant
Hr. Charles Bremer, einer der
tüchtigsten FreSco-Maler jener Stadt;
Hr. Loui Z. Lad ner, der wohlbe
kannte Bankier; nnd die Herren Ia -

meS Brady, Franz I. Clamcr,
A. Mergcnthaler. Peter Gel-
zer und Charles Münch. Lei-
der waren wir nicht zu Hause; wie wir
aber vernehmen, war die ganze Gesell-
schaft kreuzfidel, aber ?trocken" wie ein

Von hier reisten sie nach
Carlisle, seitdem wir jede Spur von ih-
nen verloren haben.

Lotterle-Circulare dürfen in Zukunft
bei einer Strafe von §loo?Bsoo nicht
mehr durch.die Post befördert werden.

Für Jagdlicbhaber geht jetzt wieder
der Himmel anf z und für manches ar.
mc Bögclchcn hat das letzte Stündlcin
geschlagen.

vounty FairS. Diese Woebc fin-
det die Fair von Franklin County in
Chamberöbnrg statt. Sie begann am
Dienstag nnd wird Morgen enden.

Die Fair in Aork County begann
ebenfalls am Dienstag, wird bis Mor-
gen daner.

Es heißt, in diesem Coiinly seien
17.153 Climnigcbcr registrirt, wovon

7,098 ist Harrisbnrg. Demnach hätte
diese Stadt 35,000 Einwohner. Wir
Raubens nicht. Hat man etwa UI-
lotk,rx-Btuff>>rs importirl? Aufge-
paßt ?

Da hiesige Soldatcn-Denkinal an
der Zweiten nd State Straße, so jetzt
doch noch fertig gemacht werden. Ei
gewisser De Häven hat den ?3<>>>" im-
ternominen, und dabei Arbeiter von an-
deren Orten angestellt, während viele
hiesige Arbeiter arbeitslos hcrninianscn.

Die Herren Jordan und Porler wel-
che alsAsiignies der hiesigen gcborslctc
City-Bank angestellt sind," haben über
§400,000 Bürgschaft stelle müssen.
Und was da? Werden diese wohl die
betrogenen Depositoren bezahlen?
Durchaus nicht.

? John H ol> er t, ei
Sohn des Hrn. John Hoycrt. welcher

bis vor wenige Tage einen Store
im lere Ende dieser Stadt hatte,
nun aber aus seiner Farm nahe Lingles.
low wohnt, hatte das Unglück, daß sein
Arm in eine Dreschmaschine gerieth, Ivo-

bei derselbe dermaßen zergucscl ivnrvc,
daß man eine Anipntation befürchtet.
Die Familie hat linscr innigstes Beileid.

Demokratische Versammlung.
Am Samstag Abend fand eine großar-
tige demokratische Versammlung im be-
nachbarten Middletow statt, wobei cin
zahlreicher Tilden nd Hcndricks Club
gebildet wurde. Dr. I. H. Hayes und
V. F. Meyers hielten kernige Reden
Unser alter Freund Reich ma n n war
einer der Beamten der Versammlung.
Das treffliche Musik-Corps des Hrn.
Val. Vanmbach spielte mehrere schr'gut
gelungene Pieoc.

Zwei Kinder verbrannt. Wäh-
rend Frau Ad. Stnckcy, wohnhaft an
der Penn Straße, zwischen der Reil
nnd Caldcr, am Samstag Abend anf ei-
nen Augenblick eine Nachbarin besuchte,
nd zwci ihrer Kinder sich aücin in der
Stilbc befanden, wurden diese schrecklich
verbrannt. Wie eS scheint, stolperte daS
jüngste Kind als cS in der Stube her-
umlief, und sing sich beim Falle an ei-
nem Tisch, auf dem eine brennende Ocl-
lanipc'stand, wodlstzch der Tisch in.
stürzic, nnd das brciiiicndc Oel über das
Kind geschüttet wurde Es war schreck-
lich verbrannt, so daß es kurz nachher
starb. Auch das ältere Kind wurde
schwer verletzt, indem cS die Flammen a
ihrem Schwesterchen löschen wollte.
Man hofft cS jedoch zu rette

Zur Beachtung.? Heule
tag) Abend findet die Wahl für Beam-
ten des ?Teutonia Ban- nd Sparvrr-
eins" in König's Halle statt, weicher
alle Mitglieder dcS Vereins beizu-
wohnen haben. Nur Abwesenheit von
der Stadt oder Krankheit entschuldigt.
Die Einzahlung beginnt präcis um halb
BUhr.

Folgende Herren wurde nominirt!
Für Präsident -F. W. LieSmann i Vice-
Präsident: John Lang ; Sekretär: Con-
rad Miller: Schatzmeister: D. Luther
Zauß und John Schmidt. Direktoren :
Wm. A. Mellen, I. P. Ripper. Georg
Retlbcrg. Vencdikt Crnm. John Möb-
lier. M. L. Metzger, Hcnr Rciffert, I.
F. Mayer, Danirl Mangel. John Mar-
zolf, V. Fischingcr. John Albright, Ja-
cob B. Lchner: Friedrich Haas. John
Wild, John Koscr. August Gebert. Vin-
cent Orsingcr, Georg Biester. Christian
Miller, Georg N. Rohrbach.

Die ~Lav in IllnsViele Radi-
kale Bummler mache das Volk weiß,
(Manche sind auch dumm genug es zu
glauben), daß die meisten ?Ha? >"

Lluo," welche die Rebellion nntcrdrük-
kr halfen, Republikaner seien. Da ha-
ben sie aber weit fehlgeschossen. Wir
getraute zu wellen, daß bei weitem die
größere Mehrheit der Soldaten zur de
ivkeatischcn Partei gehören. Die -Nc
piiblikaner haben zwar ihren Gr n erat
White (von Indiana County, der aber
cbcnsowcnig Pulver roch, als der Mann
im Mond), ihren Gen. Loga, der an-
fänglich für die Rebellen kämpfte, ihre
Gen. Babcock, ihren General Bclknap,
ihren Gen. Mosby, nd ihren General
Longstreet, zwei Erz-Rebellen, aber die-

se sind kein Vergleich z Gen. McClel
lan, Gen. Hancock, Gen. Joseph Hooker,
Gen. Sigel und andere demokratische
Helden.

So hat sich null auch in HarriSburg
ein Tilden Club der ?Loxs inLI"or-
ganisirt, und zwar mit folgenden Be-
amten: vr. C. E. Updcgraff, früher
Capitän der Compagnie li, 194stcsRc-
gimcnt, als Präsident; W. H. Hipple,
Compagnie -X, l27steS Regiment, als
Sekretär; undA. W. Bergstrcsscr, Com-
pagnie O, 79stcS Regiment, als Schatz
Meister. Mehr denn fünfzig Waffen-
brüder haben sich dein Club bereits an-
geschlossen.

Schmackhafte Mrdizin. Aycr's

Kirschen - Brnstmittel ist ebenso
ternd wie Honig, seine Blntreinigungs-
Pillen gleiten wie Zucker über den Gau-
men, und sein Sarsaparilla ist ein Nek-
tar der dem Leben neue Kraft verleiht,
die Gesundheit wieder herstellt und
Krankheiten verhindert und austreibt.

XVateriorF (?.) 1.

Ein neuer Vorrath echter Schweizer-
und Limburger-Käse, sowie Holländische
Häringe und Russische Sardinen wur-
den soeben erhalten in

Kircheinweihnng. Am Sonntag
fand (laut einer Bekanntmachung) die
Einweihung der hiesigen dentschcn rcfor-
mirtcn Zwingli-Kirchc an der Nord
Straße statt. Die Gemeinde hatte schon
längere Zeit das nnterc Schnlzimmcr
der Kirche zum Abhalten des Gottes-
dienstes benutzt, da der obere Theil der-
selbe nicht fertig war. Am Sonntag
nn versammelte sich die Gemeinde im
Schnlzimmcr, und nachdem zwei der
Kirchcnällestcn dem Prediger der Ge-
meinde, Hrn. Pastor Noltc, sowie
Hrn. Pastor Dahlmann von Phi-
ladelphia, welcher einer srenndlichen
Einladung gefolgt war, die Bibel der
Kirche mit einigen Worten an der Thü-
re überreicht hatten, ging die Gemeinde,
mit den beiden Pastore an der Spitze,
nach der oberen Kirche. Diese sah recht
hübsch ans. Hinter der Kanzel befin-
den sich die Worte Luther S: ?Ein' feste
Burg ist uiiser Gott." tinter denselben
hing cin schöner Blumenkranz, während
auf der Kanzel und um das Altar her-
um hübsche Blumen nnd Guirlanden
angebracht waren

Nach Absingnng eine Liedes vom
Singchor, eröffnete Hr. Pastor Rotte
den Gottesdienst mit einem herzlichen
Gebet und dem schönen passenden Liede:
?Thut mir anf die schöne Pforte." Hr.
Pastor Dahlmann, (den wir beiläufig
bemerkt, vorletzte Sommer in Phila-
delphia persönlich kennen lernten, hielt
hierauf eine sehr gediegene nnd wohl-
durchdachte EinwcihnngSpredigt, die mit
großer Befriedigung von der.zahlreichen
Versammlung anfgcnommcn wurde.
Obwohl die Zwingli-Gcinciiide schwach
an Glicdcrzahl ist, so zeigte sie doch ei-
nen regen Eifer im Ban ihrer Kirche,
welche jetzt als cin Werk ihrer Opferwil-
ligkcit im schönsten Schmucke dasteht.

Installation. Am Montag Abend
wurden folgende Beamten dcS ?Corn-
planter Stammes." No. 61,1.0.R.M.,
durch den W. Distrikt-Depitty Gr.-Sa-
chcm Zohn Vollingcr, assistirt durch die
W. Päsl -Sachci C. Miller, Jacob

Fanßumd Louis Schmidt, in ihre resp.
Aemter installirt^

AMenl-Protokollhalier?Job. P. Rippcr.
Wampumhalter?Christian Tnttenhoser.
Prophet?Joh Mößncr.
Acußerc Wache?Adam Kübler.
Innere Wache--Frank M. Gembc.
Erster Sana?Jacob Fauß.
ZweiierSanap?Conrad Miller(Schneider)
1. Krieger?Jesse Zimmermann.
!t. Krieger--Gedhatt Lauste.
1. Tapferer?Friedrich Trippel.

2. Tapferer?Peter Annerich.

Städtisches. Bei der am Sams-
tag Abend stattgehabten Stadtraths-
Sitzung, wurdc der monatliche Bericht
des City-Schatzmeisters verlese, ans
welchem erhellt, daß während dem Mo
at Anglist §5,368.71 in die Stadtkassc
einslossen, wovon §1,521.00 für City-

Taxe vom Jahr >875. nnd §1,175.43
für Wasserrente

Ausbezahlt wurde §8,627.14, wo-
von §2,781.68 für (Vis, K 1.169.90 für
Wasser, nnd §l,BOO für eingelöste City-
Bonds.

Es wurde beschlösse, eine Glocke für
das Hope SpritzenbauS anzuschaffen.
Ferner, daß die Snimiicvo SSMO für
das Jahre 1876 au die verschiedenen
Fcucr-Compagnirn der Stadt ausbe-
zahlt werde. Eine Alarmglocke soll im
Hope-Spritzenhaus placirt werden.

Die Erbauung eines AbzugSkanaiS
längs der Front Straße, von der Reily
Straße bis zur Paztvu Creek. wurde
abgelehnt

Folgende Taz-Collcktoresür denCit-
y sür's Jahre 1876 wurde erwühlt:
Jsaac W. Guilcs für die Erste, Zweite,
Dritte und Neunte Ward. Edwin Ne-
bingcr für die Vierte, Fünfte. Sechste,
Siebente und Achte Ward.

- Der Contract für das Gradirru der
Bailey Straße, Ost-Harrisbnrg. wurde
mit Wm H. Cassel zu 33 Cents pro
Äard abgeschlossen. Die EigeyMnncr
längst der Stpaße haben die Kosten für
daS Gradirc zu bezahlen
Literarisches.? Zickel's iliustrirterFa-

inilicn-Kaleudcr für 1877 (Preis 25CtS)
ist das neueste literarische Produkt, da,
lvicifrühere Jahre, auf das Reichste
illttstirt und eine ungewöhnliche Fülle
des interessantesten und belehrendsten
Lesestoffs enthält, dessen Inhalt großen-
lheils den Vcr. Staaten gewidmet, nnd
für jeden Denlschamerikancr daher von
besonderem Interesse ist. Z beziehen
durch S. Z ickcl, 19 Dcy Str. New-
Sork.

Heft 1 nnd 2, Jahrgang 5, der Zickel'-
sehen ?Faniilienblättcr" ist bei uns an-
gelangt, nd zeichnet sich durch gute
Lektüre und Ausstattung ans. Preis
15 Cents per Heft. S. Zickel, Verleger,
19 Dcy Straße, New-Äork.

Großartiger Fackelzug in llcgheny.
An einer anderen Stelle haben wir

bereits des großen Fackelzugs erwähnt,
den die Demokraten von Allcgheny
County letzten Samstag in PittSburg
nd Allcgheny hatten. Ein geschätzter
Frennd von dort schreibt uns noch fol-
gendes darüber:

Allcgheny City, Okt. S, '76.
Herr Ripper!

Ich nehme mir dle Freiheit Sie
zu benachrichtigen, daß wir am SamS-
tag den 30. v. MtS. einen großen de-
mokratischen Fackelzug hier hatten. Be-
sonders muß ich die 8. Ward von hier
erwähnen, die früher eine ?schwarze"
Ward war, aber jetzt sich sehr geändert
hat. Sie hatte 142 Mann im Zug
und 12 zu Pferd, mitHrn. Heinrich
OmSlär, senior, als Chief-Mar-
schall hocb zu Roß auf einem weißem
Schimmel reitend. Hr. O. ist ein kern-
fester Demokrat.

Ihr Freund, I. 1., sen.
Feine und Stapel - Grorrrie von

jeder Beschreibung sind zu haben in
Stewart's Groccric-Storc,

305 Markt Straße.
Kaffee nnd der beste Thee sind zu ha-

den in
Stewart's Grocerie Store,

30S Markt Straße.
Stewarts Groccrie-Store,

No. 305, Neben King's Eisensiorc, Markt
Straße, Harrisbnrg.

Litllr Mary Newton,
Die Hc l d iii vo n Hc I l Gate.

Jedermann spsicht von der Explosion,
welche am Sonntag die Felsenriffe des

Hell Gate zertrümmerte, Jedernian be-
wundert den General Newton, den be-

rühmten Ingenieur, der dies großartige
Werk zu Stande gebracht: allein nr
Wenige wissen, daß es nicht der Gene-
ral war, der die Batterie, welche den

elektrische Funken in die dynamit- ge-
schwängerte Mine sandte, cntzündclc-
sondcrn?seine Tochter, Mary Newton,
ein bubv von 24 Jahren. Der große
Ingenieur konnt? vielleicht kein besseres,
äußeres Zeichen wählen, m dem Pub-
liknm klar zn machen, wie sehr er seiner
Sache sicher war. als daß cr seinen Lieb-
liug mit in die in bedenklicher Nähez der
Mine gelegene Hütte nahm, von welcher
ans die Explosion in'S Werk gesetzt wur-
de. Er wollte damit zeige, daß cr sich
die furchtbaren Kräfte, welche er z be

ntzc gedachte, in dem Maße Unterthan
gemacht habe, daß der Druck des Fi-
gerS eines Kindes genüge, um dieselbe
zn entfesseln.?Die kleine Mar wurde
kurz vor 2.30 am Samstag Nachmittag

nach dem Platze, von dem ans die Mine
cxplodirt werden sollte, gebracht und
spielte bis zur festgesetzten Zeit m Harm-
loser Weise mit ihree Wärterin. Sic
ist cin allerliebstes, kleines, hübsches
bx und sieht ans. wie die pcrsomsizirte
Gesundheit. Als die Zeit des großen

Krach's herannahte, nahm ihr Papa,
Gen. Newton, sie ans den Arm und zeig-
tc ihr de Metallknopf?dieses gcfährli-
che Instrument, dessen Niederdrücken
die beiden Pole der elektrischen Leitung
vereinigen nnd dadurch die Explosion
herbeiführen mußte. Die Verbindung
der Drähte war zu dieser Zeitnoch nicht
hergestellt. ?Mary, spiel mit diesem
hübschen blanken Knops", sagte General
Newton, und die kleine Mary war nicht
träge, sich des hübschen Spielzeugs zn
bemächtige und mit ihren kleinen Händ-
che nach Kinderart darauf herum zn
hämmern- Dann kam der große Au-
genblick. Capt. Mcrcnr knüpfte die

letzten Leitungsdrähte zusammen, die
Verbindung war vollkommen hergestellt
nnd nr der schmale Raum, der den
Knopf von der darunter befindliche
Piatina-Plalle trennte, verhinderte die
Wirkung des mächtigen elektrischen Flui-
dnms.

General Newton, der daS Kind in

seinen Armen hielt, blickte af seine Uhr.
Sic zeigte 2.48i, genau die fcstgcseßte
Zeit. Er trat an den Apparat nnd
sagte: ?Mary, drücke och einmal anf
den schönen, blanken Knopf." Das
Kind gehorchte freudig, es ..patsche''
mit kindlicher Wollust ans das ?Spiel-
zeug" und-der Erfolg war die Zerstö-
rung des Heil Gate, die Vollendung ei-

ncs Werkes, an welcher der Bater und

zahlreiche andere Denker und Männer
der Wissenschaft sieben lange Jahre gc-
arbeitet hatten !?Die Idee, das Endre-
sultat durch den Druck eines Kinder-

Händchens herbeizuführen, ist echt
amerikanisch, aber sie muß unsere Vc-
wnnderung erwecke, den sie zeigt eben,
bis zu welchem Grade der Mann, der
dies Riesenwerk erdacht nnd ausgeführt
seiner Sache gewiß war.

Die kleine Mar Newton ist durch
ihre, an, Sonntag ausgeführte That in
die Reihe der ?berühmten Kinder," an
denen dieses Land so reich ist. eingetre-
ten und sie wird antcr dcnsclben'vorlän-
fig den ersten Rang einnehmen. Es ist
bisher, so lange die Welt steht, wohl och
nie einem Dämchen von diesem Alter
gelungen, eine so allgemeine Scnsalio
hervorznrilfe. Da Utile ölne? cin
prächtiges kleines Mädel ist und eine

berühmten und vortreffliche Vater,
deine ebenso vortrcffiicheMnttcrhat,
so wollen wir hoffen, daß sie, wenn sie
erwachsen ist, niemals wieder eine ähnli-
che Sensation erregt?denn je weniger

man von Frauen spricht, desto besser
sind sie. Wir wollen ferner in ihrem
Interesse hoffe, daß sie niemals wieder
eine so furchtbare elektrische .Kraft ent-
wickeln möge. Als sie anf den ominö-

sen Knopf druckte, schwebten die Geister
Galvani's, Volta's und wie die Entdecker
der Elektrizität und des Magnetismus
alle heißen mögen, über ihrem kindlichen
Haupte. Mögen sie sie durch das Le-
ben begleiten nnd ihr jene Anziehungs-
kraft verleihen, ohne welche kein weibli-

ches Wesen Liebe gehen und Liebe er-
ringen kann, möge sie dazu dienen, ei
nen magnetischen Zauber ansznübe
anf denjenigen, den ihr Herz sich anScr-
wählt.voraiisgcsctzt.daß er ?der Rechte '

ist, und möge sich dann in die Beiden
der elektrische Strom schließe, so daß
Beider Herzen zusammen schlagen. Gott
möge sie davor bewahren, in den Herzen
ihrer Anbeter ähnliche Explosionen zn
verursachen, wie sie Sonntag in den

Felsenriffen von Halletts Point hervor-
gebracht nd überhaupt mag ihr Leben
so ruhig und ?iincxplosiv" dahin stieße,
wie der Lauf der Ereignisse dies gestat-
tet. Ali ihrem Hochzeitstage sollte sie
auf einem Ozeandampfer über Hell Gate
hiiiwcgfahren ans der Tour nach Euro-
pa nd dabei dem jungen Gatte erzäh-
len, daß sie es war, die die Fclzen spreng-
te, welche einst das Höllcnthor bilde-
teiz, das dem jungen Paare aIS Him-
inclSthor erscheinen wird. Vielleicht
wird der Auserkorene der Sohn EineS
sein, der in dem Augenblick zitterte, da
little Mary so mnthig anf den ominö-
sen Mctallknopf drückte.

Wir'könnten dem jungen Dämchen,
das seine Carriere in so merkwürdiger
Weise begonnen, och Vieles wünschen,
allein sie hat so vortrefflich angefangen,
daß jeder Grnnd zu der Vermuthung
vorhanden ist, sie werde sich gut durchs
Leben schlagen und das Beste, was wir
ihr schließlich wünschen können ist, daß
sie eine würdige Tochter ihres Vaters
werde. Sie möge blühen und gedeihen,
die kleine Mary Newton, die Heldin
von Halletts Point!

Geschloffen. ?Die Neu Amsterdam
Sparbank in New-Äbrk hat suSpendirt.
Die Bank war ein rein deutsches Insti-
tut nd galt für solid und gutstehend.

4 Joseph Ernst v. Gondel, l
Joseph Ernst v. Bändel, der berühmte
deutsche Bildhauer, ist am 28. Septem-
ber zu Donauwörth in Baicrn, Deutsch-
land, gestorben. Er war 76 Jahre alt.

Schißler'S Kaffee-Stand ist im
imtcren Markthans, gegenüber dem
Jones' Hotel; und in West Harrisbnrg
im Marschaus an der Broadstraße, wo
Stewarts Kaffee undTheczii haben sind.

Aiithsel.
Auslösung der Räthsel in Neo 9 der

?Staalszeitniig" :

No. l.
?K lei d?Le i d?C i d?C i."

Auflösung von Hrn. Wm F. Reiser,
Rcading.

No. 2
?Fiachs-LachsAchs-DachS-Wachs."

Auflösung von Hr. Wm. F. Reiser,
Reading.

No. 3.
?Weil mit dem Heirathcn das Traner-

spiel angeht."
Auslösung von Hrn. Wm. F Reiser,

Reading

StöTl.
?I. das segelnde Schiff: 2. der Mensch,

der in der Kindheit anf allen Biere
rutscht, nachher auf Füßen ciichergchk,
im Greisesaltcr aber pch des Stockes als
eines dritten bedienen muß."

Keine richtige Auflösung eingeschickt

No. 5.

?Nur drei Katzen, denn alle drei Minu-
ten fängt eine Katze eine Maus."

Auslösung von Hrn. Wm F. Reiser,
Reading.

Neue Aufgaben:
No.l.

Zn dieser und zn jener Zeit
Ist cS nur gegen Sicherheit

Von Geizigen geschehe:
Versetze seiner Laute Zahl,
So nennt es dir, was lanchcsmal

Die Aerzte nicht verstehen
Nv. -2.

Z einem Fünftel von Nacht
Äddirc ein Tansend,
Nehme die Hälfte von Berg,
Addire CinS nnd Einhundert,
Dan nehme das Drittel von Tag
Und laß nnn rathen wer cS mag:
Und wer dieses crfnnde hat,
Der war fürwahr ein Patriot.

No. Z.
Welche Waare findet die meisten ?Ab-

nehmer" ?

Briefkasten.
Colnmbi a?Hr. Wm. Kind.?

Danke,bestens, Wilhelm.
PittSburg.?Hr. C. Meyran.?

DaS lieb Weible ist eingemustert, lie-
ber Alter.

PittSbur g ?Hr. Fidel Weiß.?
Bis nächsten März schulde Sie zwei
Jahrgänge (§4.00). und daS Porto
von zwei lahren (40 CcntS); seil isch
alles.

Pitt S b u r g.-?Hr. Agent Hof-niann.?Halt! da kommen zwei frische
Rekruten. Bravo!

lohnStow.?Hr. Geo. Bielsack.
?Schönen Dank für die Moneten.?
Ihr BrnderHanne hat sich jetzt also
'auch cn lieb Weible genommen e' Bully
für ihn. Wünschen dem wackeren Ehe-
paar viele Glück.?Apropo'S: haben
Sie schon 'nc Schocket?? Grüßen Sie
unsre Johnöstowncr Kameraden.

Lawrcnccbur g.?Dr. Charles
Krumpe.?Danken bestens für'Spromp-
te Bezahlen ?Teller Reime:

Drum thu nh gern was den Nipper freut.
Ich ls' mich gern^ tn dteserWel,

trifft den Nagel grade ans den Kopf,
denn Sie sind in der that einer unsrer
pünktlichsten Kameraden?lhre Frage
in Bezug des Carlchcn Schurz können
wir. nur insofern erwiedern, weil wir
uns mit den Engel im Himmel freuten
nnd Hoffnung hatten, daß er sich ?be-
kehren" würde, aber es war weit fehl-
geschossen. Die 30 Silberlinge stecken
Carlchen im Kops, nnd er ist somit
wieder ausgctiiissen? Hopfen und
Malz sind an ihm verloren.

Ch ilicot hc, Ohio?Hr. Wm.
H. Mader.?lhre Erklärung hat unS
ein Licht anfgcdeckt, lieber Alter, wofür
wir Ihnen herzlich danken. Ihre
wackere Freundin wird'S schon recht
machen. Nur keinen Truwcl.

lohilStown?Hr. Agent Rüth.?
Halloh! da kommt noch cn frischer Ka-
merad angerückt. Willkommen.

Baltimore, M d ?Hr. Wm.
Buschmann.?DaS Päper ist bereits zu
Ihnen abgesegelt, und wird jetzt ver-
muthlich in Ihrem Städtel sein.

Peru, JllS.?Hr. Lorenz Krona-
wittcr.?Daß wir zwei Exemplaren
sandten, geschah durch einen Irrthum ;
ist jetzt g'fixt.

Broadheadsville.?Hr. Ä.Fr.
Harr. ?Stop e littet; da kommt noch
cn frischer Rekrut angerückt. Er hatunser Päper schon öfter gelesen, und
es g'fällt ihm auch, darum tritt er jetzt
in's Corps. Recht so, Fritz.

Roariiig Sprin g.?Hr. John
Krafst.?Bravo. lieber HanneS; besten
Dank für Ihr freundliches Wohlwol-
len.

Allegheny. Hr. John lahn,
jun.?Allen Respekt vor den wackeren
Demokraten in Alleghcyh County, und
besonders vor sellem kernfesten Haude-
gen, Freund OmSler, scn.

Geldkaste.
Folgende Gelder niden für die ?StaatS-Zei-

tung" die hierdurch mit Dank de-

Levi Gastrock, HarriSburg, §l.OO

I.G. Herrmann,sen., do 2.00
Georg Hermann, Columbia, 0.40
I. C. Bucher, do 2.20
Wm. Kindt, do 3.00
Conrad Limbert, PittSburg, 2.00
Peter Schott, do 2.00
Dr.Christ.Krumpe,Lawreceburg,2.2S
John Krafft, Roaring Spring, 1.00
loyn Schönberger, Lqnkaster, 2.20
Lorenz Knapp, . do 2.20
Adam Bertsch, do 2.20
I.I. Sprenger, do 2.20
John Getz,

'

do 2.00
John Heß, do 2.20
Christ. Bender, do 2.20
MrS. I. Kinkel, do 2.20
Anton Matt, do 2.00
Christian Jäger, do 2.20
Philipp Keller, jmi., do ' 2.00
Ad. Grotzinger, do 4.30
I. W. Koch, do 2.20
Henry Huth, do 2.20
Constani Böttner, do 2.20
Gustav Elias, do 2.50

DvSpepsia. Dyspsig. DvSpepfia.
Dpspcpsia ist das verwirrenste aller mrnsch-

lichrn Lriden. Ihre Symptome sind fast un-
endlich veränderlich, so daß die niedergedrückten
Opfer dieses Leidens sich oft einbilden, dieBeute jeder itraiikhcit der Reihe nach zu sein.
Das kommt theils von dem starken Zusammen-hang des Magen mit dem Gehirn theilwcise
auch daher, daß eine Störung der VeidauungS-
Organe olhwtiidigrrwrise die Leder, die Ein-
geweide und da Nervensystem ftöri und sogar
bis zu einem gewissen Grade die Eigenschaft de
Blute becinlrächtigt.

E. F. Knnkcl'S Bitter Winc vf Iran

Di vcrfthilÄno?sÄttcr Winc
of Iron niemals z kuriern. Die Symptome
von DpSpepsia sind Verlust des Appetit, Wind
und Ausstoßung der aeiiosscncil Speisen, Trok-
kcnbeil iin Munde, Herzbrenneii, Anschwelle
de Magens und der Eingeweide, Verstopfung,
Kopsschmcri Schwindel, Schlaflosigkeit und
Gedrücktheit, Versucht das große Mittel und
seid ou seine Verdienste überzeugt. Kaust
da Echte. Nehmt nur Klinkri'S, da in §l
Flaschen gefüllt ist. Niederlage 259 Nord 9le
Straßr, Philadelphia, lleberali bei allen Apo-
thekern und Händler zu haben.
259. Würmbr! Würmer! Würmer! 259.

Würmer werden mittelst rein vegeiablischer
Medizin lebend aus dem System entfernt.
Krine Bezahlung bis der Kopf desselben fort ist.
Kommt und erfahrt die Namrn der behandel-
trn Palitnlrn. Dr. E. F. Kunkri, No. 259
Nord Neunte Straße. Philadelphia. Coiisul-
lation frei. Sitz-, Nadel- und Magen-Wür-
mir ebenfalls entfernt. Fragt Euren Apothe-
ker nach Kunsrl'S Wurm-Sprup. Preis §l.
E. F. Kunkel. Philadelphia, Pa. Okt. 5.

Zittern, ober nicht zittern!
Ja, da ist die Frage. Ist c besser, in den

ParoriSinc de SchütteifiederS von Kopf zuFuß zu zittern, oder die grausame Krankheit
durch eine Kur mit jenem musterhaften Gegen-
mittel für Fieber Hosteller' S Bitter, zu
verbannen? Die Antwort der von MalariaHcimgcslichtrn auf dirsc Frage kann nicht sehr
zweifelhaft fein. Aus jeder Gegend diese Eon-
tinent, deren Bewohner von der Schüttelplage
leiten, kommt eine zunehmende Nachfrage nachdem einzigen echten Vordeugungs- und AusrollungSiniNel der Malaria, für welches die
Wissenschaft gesorgt hat. Die Bewohner der
Schütlelfirbeibeiirke wissen wohl, wie völlig un-
zureichend die sogenannten Heilmittel der Fa-
kultät sind, mehr als einen kurzen Ausschub zugewähren. Chinin, Arsenik, WiSmuth, Iva
sind sie anders als giftige Linderungsmittel,
welche nach fortgesetztem Gebrauch gar keine
wohlthällgc Wirkung mehr hervorbringen, und
wenn man bei ihrem Gebrauch verharrt, den
Organismus für immu zu Grunde richten ?

Nebcrall werden sie daher von veiftändigen Per-sonen aufgegeben, nd jene echte vegetadilische
Eigenmittel für Wechselficber, Hoste' Bit-
ter, an ihre Stelle gesetzt. I.

lSpezlel dcrlehtel für die ?TlaalS-Zeltuvg.")

Der Geldmarkt.
S eh l n g Vr s,

DeHmien b TollMke!,
Stock-Tovernmttil k Gold Broker,

BnnqulrrS, 4 Süd 3. Str., Phtladelpdla.

Okt^b.Mu.
Ver. St. 6's >BBl 18 I9Z

do. 5-20, 1862. :

do. do. 1864 !
do. do. 1865, ! 13 144
do. to 1865-J.äl.! 134 14Z
do. do. 1867 : 16 174
do. do. 1868, ! 184 : 194
do. 10-40, i izj
do. Currency. 6'S : 26 274
do. 5'S, 1881, neu, : 144 Isj

Pennsylvania R. R ! 464 474
Mlat-Ivhla Se Rcading R.R. 22 ! 234
Lehigh Balle R. R j 47 484
Lehtad Coal L Navigation So. 304 31j
UnltedSompanieSofN.-lerstp 1344 135
Bold l 10 104
'Silber, ?...'

.Mmklltericfjl.
HarriSburg, Oft. 5, 1870.

Acpfel-perjPcck 0-8 TIS.Butler?per Pfunb, 30-32 ?

Ei e r?per Dutzend, 26-2.', ?

Fett?per Pfund 15?17 ~

M e h l?Ertra Familie, perßl. §6.50-8.7.50
Crtra. per Barrel, §5.00-§6 00
Roggen §4.25 -§1.75
Weizen, weißer, pr Bush §1.18?§1.20

rother. ..
§los?§l.lo

Welschkorn,
? 53-00 StS

Hafer. ~ 30-35
Roggen,

? .50?65 ?

H e u?per Tonne 18.00
Geflügel?

Hühner, liebend ige) fei Paar 40- 75
Gänse, per Stück, §l.OO

Getrocknete Früchte-Aepfel?per Quart 8-10 ?

Psirsische? per Pfund, - 12?15 ?
Kirschen?per Quart, 8-10 ?

Birnen?per Quart, 10-12 ?

Gemüse- ,

Kraut?per Kopf. 3?IV CtS
Kartoffeln-prr Busche! .90?§1.00
Siiß-Kartosseln?per jPcck^.....25-30 Eis.

Lalwerge?per Quart 20?35 ?

Lan rast, r, Ott. 5,1876.
Aepfel, per 4 Peel 0? 8 TtS.
Bulter, per Pfund, 25?3 K ?
Eier, per Duhend, 22?25 ?

Schmalz, prr Pfund 15?16 ?Kartoffeln, per 4 Pect, 15?18 ?

Schinken, per Pfund .....15?20 ?

Kornstroh per Bündel. 28?30 ?

Kraut, per Kopf. 3?B ?Zwiebeln, per jPeek, 18?20 ?

Welschkornmehl, per Quart, 4?5 ?

Hafer. 30-32 ?

Heu, per Tonne, §IB.SO-.§20.00

Philadelphia, Okt. 5, 1876.
Mehl, Fancp-Brände, .....§7.50?§8.50
Crtra Familien, §5.25?§5.00
Weißer Welzen §1.25-§l 35
Roiher Welzen, 1.17?§1.25
Kleesame, 10-11 CIS.
Timothpsamcn, §1.75?§1.80
glachssamen, §1 30?§1.37
Roggen, 75- 80 CISHaste,.... 37-45 ~

Korn 54?60 ~

Taback sPennsplvaniajpr Pfd B?lo Eis
PlttSburg, Okt. 5. 1876.

Butter, ptr Pfund, 30?35 Et.
Cirr, per Dutzend, 18?23 ?

Fett per Pfund, 144-15- ?

Mehl, Wisconsin, per 8arre1, ....§0.10 -§0.25
do Minnesota, per 8ärr1,...§6.50-§7.0
do rother Walzen, per 8b1...§5 25?§6.00
do weißer Walzen per 8bi..§7.75?§8.00
do Roggen §4.75-§5.25

Buchweizenmehl, §2.00?§2.50
Timoihpsaamrii per 8u5chr1,....§2.25?§2.50
Lelnsaamen, prr Büschel, §1.50?81.60
Kleesaamcn. per Büschel, 9.00-! 10.00
Rolher-Waizen, §1.10?§1.15
Weißerwelzen §1.15-!l.I8
Gerste, K5-SI.OO
Hafer, 34?36 CiS.
Roggen, 62?65

Biehnearkt.
Ochsr §4.5i>? §6.00
Stiere und Kühe, §3.50?§4.00
Schaafe, ertra gute, .§4.50--§8.65
Slplvciiic §7.00?§9.40

Neue Ämeigen.
Die besten

Lhkens Valley Kohlen,
sowie alle Horten Kohlen,

Eichen- und Hickory-Holz

xZ?°Gutcs Gewicht wird garantirt.
Levi Gastrock,

Brigg Straße, nahe dem alten Reservoir
an Raii Road Teile,

Harrisburg, Okt. S, 1876.

i lUnftre großen IrbenSnalürli-
Uka IRIZ Ick" Stahlstiche der Prüsi>

verdienen i°cischasl . tkandionieu
>BlB ver Zaa >wirden schnell vcrkgusi.per für Circulare.

17. V. LngravinxtTn., 35 SVN .Bln->-I,
kor 3236 Xecv Vmic.

Sept. 7, >676?8,

Cine ZArdinanz
Borlcbrnng treffend für die Ausgabe vs BsndSzur Srnrucrnng odcr Einlösung von Bonds,

welche dcreil tällig find oder vor drm erstenApril X. I) 1877 fällig wrrdr.
Abschnitt I. Sei eS verordn! durch

den Selekt und Eommon Eouncil der Eiip
HarriSburg. daß die gemeinschaftliche Finanz-
Eommillee des StadiraihS hierdurch autorisirl
und ermächtigi ist, dle Ausgaben der Bond derClip HarriSburg im gleichen Betrag mit dm
Bondtz besagter Eiip, welche setz, s.Gig find,odcr vor drm I. April 1877, tällig wcrdm.zuveranlaiim, und daß der Mapor. der Präsident

. de Eommon Eouiicils. derClip Controleur nd Eil Schatzmrifter hiermitermächtigt sind, die besagte Bonds ter de,
Siegel der Cit? auszufertigen. Besagte BondS
sollen in zwanzig Jahren von, Datum an zah'-bar und mit Coupon versehen sei und sollen
sechs Prozent per Jahr Jnlcreffcii tragen, wei-
che halbjährlich, am erstr Januar und Julijeden JuhreS, zahlbar sind.

Abschnitt 2. Die besagte gcmeiiischast-
liche Fiiianj-Comiiiittee ist hiermit autorisiit,
besagte Bond ,u verkaufe und den Ertrag
derseiden zur Bezahlung der Bonds besagter
Clip zu verwende, weiche fetzt fällig sind oder
vordem t. April A. D. 1877, fällig werden;
oder disagce BondS gegen fetzt fällige oder vor
dem 1. April, A. D. 1877, fällig werdende
BondS auszuwechsein in solcher Wrisc nd un-
ter solchen Bedingungen. als besagte gemein-
schaftliche Eonnnittee im besten Interesse der
City erachten mag.

Passirt Im Scleft Council, Sept. '2, 1676.
Joseph Strominger,

Präsident de Selekt Eouncil.
Alttsiiri! B. F. Peters, Schreiber des

Selekt Counrll.
Passirt im Common Council. Sept. 1ß, 167c.

?

I. A. Slentz,
Präsident dcS Common Council.

i Ioh Sh i ffler, Schreiber
Genehmigt, Sept. 19, 5.1). 1876.

John D. Pattcrson, Mapor,
HarriSburg, Okt. 5,1870.

Das Wunder des Zeitalters!
Ein Canaricn - Vogel

Hankee-Doodle singt,
ist in

John Specht's Saloon,
Ecke der Ridfze Ave. nnd Bollon

Straße, Philadelphia zu hören.
Philadelphia. Sept. 28.

Göttlich Zunli's Hotel
Lagee-Bier Salovn,

Ro. IS9 Thompson Str., Ecke

Philadelphia, Pa.
Man nehme die Girard Avenue Cars,

östlich, und fahre bis zur Howard.
Lunch von 10 bis 12 Uhr Morgens.

Philadelphia, September 28.

K Sri es verordnet durch

autorisiit ud Ist, die Appellation
gegen die Abschätze! drs Schadens zurückzuzie-
n"dtt Harri

zu dem Zweck bewillig? ist, um
W. Harris vollständige Vergütung für Scha-
den in bezahlen, der scinrm Cigenlhuin durch
Eröffnung besagter Staatsstraße zugefügt wur-
de.

I.A. Slrntzl
Attestirt; Schreiber
Passirt Selekt Sduncil, Sept. S. 1876.

Joseph Strominger.
, Präsident res Selekt Council.

Attestirt: B, F. PeterS. Schreiber.

I. D. Pa t ers on, Mavor.
HarriSburg, Sept. 28,1870.

Eine Ordinanz,
Eine orittre Berwilligungmachend für Bestrei-

tung der laufenden Ausgabe der Wasser-
Werke.

Ausgaben der

Passirt Common Council Aug. 19, 1870.

P'sd
Attestirt: Shiffler, Schfcibcr

Passirt Selekt Council September 2, 1870.

Präsident de Selekt Counrll.
Attestirt i B. F. PeterS, chreiber.
Genehmigt September 5, .4. 0. 1876.

I. D. Patterson, Mapor.
HaniSburg, Sept. 28.1870.

Ayers

Kirschen-Brustmittel.
ixruns cuknnr?rvron^r..>

Gegen Hals- und Ln-

gen-Krankheiten, wie

Husten, Schnupfen,

UÄÄhMH Kknchhnslen, Asthma,

Lnströhrrnenlziindung

und Schwindsucht.

Dr. Z. 6, her k Co., Lowcll, Mass.,
Prallische und analytische Chemiker.

Eine Ordinanz,
Lollar für de Ankauf von drei tausend
Fuß Druckstdiäuche nnd Bezahllina für neue
iiolt'iocndigc yzrdtit an den Dampfspritztn
drs gcuer-LrparttiiicniS.

I.. Tel rs orrordnct durch den
selekt und Common Council der Cito HarriS-
burg, daß die Summe von vier tausend Dol-lar odcr so vir! als davon ötbig s imag, au
den Einkünften der Cito vciwililglsei und'hier-mit ist sür dcu Ankauf von drei tausend Fuß
Druckschlättchc und 'Bezahlung für neue, a den
Dampfspritzcn des HarriSburg Friier-Drpart-
mcnts oidiorndige Arbeit.

Passirl Common Council, August 19, >876.
I. A. Sl e tz,

Passirt Tcickt Council, Srpt. 2, 1876.
Joseph Stromingcr,

Präsident des Selekt Council.
Attcsiirt - Pc c r S,^ Zchreidcr.

I. D. Patlcrso n, Mavor.
HarriSburg, Sept 28, >B7O.

<s'iii wevtln'ollec, <siqen
thun zu verkaufe.

Ci wrrthvoiieS Ciaruthui und Slsrc, qeie-
gcu in Latrobr, Wrstmorciand Counba istverkaufen. Es besteht ans

14 Lote Grund, 1-
gelegn, an der Ligonier nnd Thompson Straße,
->9 bei 150 Fuß. Ligonier ist die Hauptstraße.
Das Gebäude ist ei

Zweistöckige b a ck st c i e ne S
WohnhnnS,

22 bei 28 Fuß. Die Storcstnbc bcsindet sich
in einem Anbau am Wohnhaus. Hai sl> Fuß.und ist folglich binlänglich groß genug, iir-
gend ein andere Geschäft , betreiben.

Die Siore-GoodS bestehen aus Groccries,
Glas- nd Porzellanwaarcii, n. s. w. DieLage ist eine sehr passende nd gesunde.

' Auch befindet sich cin hübscher Garte mit
Traubenanlagcn am Hause, wie auch rffii Kci
lcr und vortreffliches Wasser.

Da Ganze wird für §O.lOO verlauft. Vorzw Jährn, waren §7,000 dafür gebotn,.
Kanslnstige werde wohl thun, sich a uns zu
wende, da wir in Brireff desselben die hefte

?aNM?)nl?m'lB?6-ft.
<Seorq I. Japp,

Nachfo'ger von Franz Orth,

Hotel k Lagerbier-Salon,
Ecke der 23. Str. und FairmoiiiN Avenue,

Philadelphia, Pa.
Reisende finden stet reine Zimmer, gute

Küche, ii. s. w. Bedingungen leicht.

Philadelphia, Sept. 21,1876.

Änton Wägete s
Nestanratio K Lagerbiersalon,

Harrisbnrg, Pa.
Der Unterzeichnete macht hiermit dcni geehr-

ten Publikum die Anzeige, daß er die bekannte

h^ii
At ou W ä gl e,

Harrisburg, Pa? Sept. 1-1, 1876,?tf.

Bierbrauerei
nd

kMUchasl
zu verrenten.

Wirthschaft k Wohn ii,,g

verbunden, welche sich einer
Kundchsaft erfreut. Während de, Woche halten
verschiedene Bereine nd Gesellschaften in die-sem Lokal ihre Versammlungen, wofür mehrere
große Zimmer dazu cingerichlct sind. Kurz, die
Braurrei und Wirthschaft habrn rine Einrich-
tung wie sie selten z finden ist. Wege nä-
herer Auskunft wende man sich a den Unter-

Georg D ö h e,
Chcstmilstroße

Sept. I i, '76. HarriSburg, Pa.

An das Puvlikuln.
5. Wm. Scl,n er,

Deutscher

Schlosser
und

Flinten-Fabrikant,
No. I2t Chcstnut Straße,

szwische der Front nd Zwritrn Straße,)

Harrisburst, Pa.,
macht dem Publikum crgebcnst die Anzeige, daßer bereit ist, alle Arten

Schlosserarbeit,
sowie Repariern von Schießgewehren. Revol-
vers ic., zu versorgen. Auch werde alle Arten
Werkzeuge prompt nd ach Wunsch reparirt.

Da rr selbst ei praktischer Schlosser ud mit
den beste Zeugnissen verschc ist. so fühlt er
sich gcschmcichclt, auf die Gunst drs Publikums
zu hosfr. lim geneigte Zuspruch bitte,

Fr. Wm. Schürcr,

AlerollbcrMonrer'ö
Hlsslsterbier -

Nv. 1203 Nord Dritte Straße,
HarriSburg, Pa.

dlcnnng wird
z

Ziail ttoai) sjules.
Jakob Jost, Elgeiichililicr,

Nv. 421 Nord Sechste Straße,
nahe dem Bahnhof,

Reading, Pa.
AuSgexeichurtc Wcinr, Bier nd kiquiire, so-

wie alle Sorten Delikatessen stets auf Hand.
Fremde sowie einheimische Gaste senden stets

prompte und rellc Bedienung.
Auch cidcie Kostgänger age°mmen. ?

Jakob Jost,
Ncading, Pa.. Aaust >7. 1876?11.

Georg Döyne's

Äle niili Porter
Brauerei,

itcke der Sbesiuut S'raße, nd DtwbtNlAllep, '

'Harrisbura.LPa.
t?^ll

Ausgezeichnetes Ale und^Por
HarriSburg, Mai 6, 1875.'


